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Protokoll: Ausschuss für Umwelt und 
Technik des Gemeinderats 
der Landeshauptstadt Stutt-
gart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

432 

9 

 Verhandlung Drucksache: 447/2017 
      

GZ: StU 

Sitzungstermin: 26.09.2017 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Thürnau 

Berichterstattung: - 

Protokollführung: Frau Faßnacht / fr 

 

Betreff: 
 

 

Sanierung Bad Cannstatt 20 -Hallschlag- 
"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf  
- Die Soziale Stadt" 
Weiterbeauftragung Stadtteilmanagement 
10. Jahresbericht Stadtteilmanagement 
 

Vorgang: Ausschuss für Umwelt und Technik vom 19.09.2017, nicht öffentlich, Nr. 429 
 
  Ergebnis: Einbringung 
 
 
Beratungsunterlage ist die Vorlage des Referats Städtebau und Umwelt vom 
04.08.2017, GRDrs 447/2017, mit folgendem 
 
Beschlussantrag: 
 
1. Der Weiterbeauftragung des Instituts Weeber + Partner als Stadtteilmanagement 

für das Gebiet Bad Cannstatt 20 -Hallschlag- vom 15. Oktober 2017 bis 14. Okto-
ber 2019 mit einem Gesamthonorar von 136.000 € brutto wird zugestimmt. 

 
2. Der Gesamtaufwand von 136.000 € brutto wird in den Teilfinanzhaushalten 2017 - 

2019, THH 610, Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung, Projekt-Nr. 7.613025, 
Sanierung Bad Cannstatt 20 -Hallschlag-, Ausz. Gr. 7873, Sanierungskosten, wie 
folgt gedeckt: 

  



Seite 2 

 
 2017:  17.000 € 
 2018:  68.000 € 
 2019:  51.000 € 
 

3. Vom 10. Jahresbericht des Stadtteilmanagements (Anlage 2) wird Kenntnis ge-
nommen. 

 
 
 
BM Thürnau stellt fest: 
 
 Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt ohne Aussprache einstimmig 

wie beantragt. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Faßnacht / fr 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat StU 
 zur Weiterbehandlung 
 Amt für Stadtplanung und Stadterneuerung (5) 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. BezA Bad Cannstatt 
 3. Rechnungsprüfungsamt 
 4. Stadtkämmerei (2) 
 5. L/OB-K 
 6. Hauptaktei 
 
III. 1. CDU-Fraktion  
 2. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS (2) 
 5. Fraktion Freie Wähler 
 6. AfD-Fraktion 
 7. Gruppierung FDP 
 8. Die STAdTISTEN 
 


